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Beitragsordnung
Gründungsversammlung 22.06.2026
Der Verein Initiative Deutschlandtakt gibt sich gemäß Satzung die folgende 
Beitragsordnung

1. Der Beitragszeitraum ist das gemäß Satzung festgelegte Geschäftsjahr des 
Vereins. Die Beitagsordnung ist nicht Bestandteil der Satzung.

2. Die Beiträge werden zum ersten Tag des Geschäftsjahres des Vereins 
erhoben.

3. Die Änderung der Beiträge oder des Beitragszeitraums wird vom Vorstand 
beschlossen. Es sind die in der Satzung geltenden Fristen zu beachten. Der 
Mitgliederversammlung steht es frei, die Beitragsordnung jederzeit zu ändern.

4. Eine Änderung der Beitagsordnung gilt zum nächsten Beitragszeitraum, 
sofern die Frist der Änderung eingehalten ist. Einer Änderung der 
Beitragsordnung durch den Vorstand kann auf der nächsten 
Mitgliederversammlung widersprochen werden. Änderungen der 
Beitragsordnung erfordern die absolute Mehrheit des jeweiligen Gremiums.

5. Es wird keine Aufnahmegebühr erhoben.

6. Mitglieder bis auf untenstehende Ausnahmen zahlen einen 
Mindestmitgliedsbeitrag von 50 Euro pro Geschäftsjahr. Es ist möglich, den 
Mindestmitgliedsbeitrag als Solidaritätsbeitrag auf 100 Euro pro Geschäftsjahr 
zu erhöhen.

7. Mitglieder bis zum Ende des 27. Lebensjahr, Schüler, Studierende sowie 
Auszubildende zahlen einen Mindestmitgliedsbeitrag von 25 Euro pro 
Geschäftsjahr. Der Nachweis bezüglich des Ausbildungsstatus ist selbständig 
zu tätigen. Eine Änderung des Ausbildungsstatus ist selbstständig zu melden. 
Erfolgt das nicht, erhebt der Vorstand den vollständigen Mitgliedsbeitrag.

8. Bei fördernden Mitgliedern legt der Vorstand in Rücksprache mit dem 
Antragsstellenden den Mitgliedsbeitrag fest. Die Beiträge von fördernden 
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Mitgliedern, die natürliche Personen sind, orientieren sich an den regulären 
Mindestbeiträgen.

9. Bei Eintritt innerhalb eines Geschäftsjahres ist der vollständige Beitrag zu 
zahlen.

10. Mitgliedsbeiträge sollen als SPEA-Basis-Lastschriftmandat eingezogen 
werden. Das Mitglied soll sich bei Eintritt zum Verein verpflicht, ein 
entsprechendes Lastschriftmandat zu erteilen und sorgt für eine 
ausreichende Deckung des Kontos. Der Vorstand informiert spätestens eine 
Woche vor Fälligkeit des Beitrags über den Einzug. Bei fördernden 
Mitgliedern, die juristische Personen oder Körperschaften sind, erfolgt der 
Einzug über Rechnung.

11. Die Satzung regelt den Umgang mit nicht erfolgten Mitgliedsbeiträgen. Der 
Vorstand kann mit absoluter Mehrheit Mitgliedsbeiträge stunden, ermäßigen 
oder erlassen.

12. Für das erste Jahr des Vereins werden die Beiträge zu einem vom Vorstand 
zu benennenden Datum erhoben.


